
Ihr Mitgliederbrief Juli 2025

Moin Menschlichkeit, 

rotkreuz
             Nachrichten

wir freuen uns, Ihnen mit dieser Ausgabe wieder spannende Ein-
blicke in unsere Arbeit zu geben. Ein Highlight in dieser warmen 
Jahreszeit: unser Sommerfest! Wir laden Sie herzlich ein zu ei-
nem Tag voller guter Gespräche, Begegnungen und einem bun-
ten Programm für Groß und Klein.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen unseren Geschäftsführer vor – 
und mit dem „Raum unter Reet“ ein neues Angebot für Workshops 
und kreative Treffen. Mit den „Helfenden Händen“ unterstützen wir 
Sie bei Haus und Garten, und unser Hausnotruf bietet dank moder-
ner GSM-Technik noch mehr Sicherheit. Außerdem neu im Pro-
gramm: die Ausbildung zum:zur Brandschutzhelfer:in – mit pra-
xisnahen Inhalten und optimaler Vorbereitung auf den Ernstfall.

Und wie wichtig Vorbereitung ist, zeigte unsere Flugunfall-
Übung am Hamburger Airport – ein starkes Beispiel für das En-
gagement unserer Bereitschaft. Außerdem im Fokus: Obdachlo-
sigkeit als Bildungsauftrag. Denn Menschlichkeit heißt auch, 
hinzuschauen, wo andere wegsehen.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Unterstützung. Nur mit 
Ihrer Hilfe können wir all dies möglich machen. Wir wünschen Ih-
nen einen schönen Sommer voller Begegnungen und Zuversicht. 
Und vielleicht sehen wir uns ja beim Sommerfest?

Herzliche Grüße
Ihr Team des DRK-Kreisverband Hamburg-Nordost e. V.

UNSERE THEMEN

• Moin Oliver Weber

• „Raum unter Reet“

• „Helfende Hände“ für Haus  
und Garten

• DRK-Hausnotruf mit GSM

• Berichte aus der Bereitschaft 
und Obdachlosenhilfe

• Neue Brandschutzhelfer:in-
Ausbildung

• Einladung zum Sommerfest
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Kreisverband Hamburg-Nordost e. V.
Steilshooper Str. 2
22305 Hamburg



Moin Oliver Weber! 
Oliver Weber, gebürtiger Hamburger 
und Geschäftsführer des DRK-Kreisver-
bands Hamburg-Nordost, ist ein Mensch 
mit klaren Werten und Engagement. Der 
44-Jährige studierte Jura und arbeitete 
während des Studiums im Rettungs-
dienst – ein Nebenjob, der ihn prägte. 
„Herausfordernde Einsatzsituationen zu 
organisieren und Menschen zu helfen – 
das hat mich immer begeistert“, erzählt 
er. 2009 kam er als Ausbilder für die Sa-
nitätsdienstausbildung und ehrenamtli-
cher Justiziar zum Kreisverband – acht 
Jahre später wechselte er in die haupt-
amtliche Geschäftsführung.

Warum hat er sich für den Wechsel von 
der Tätigkeit als Rechtsanwalt in der freien 
Wirtschaft zur Geschäftsführung in einer 
Hilfsorganisation entschieden? „Weil ich 
nachhaltig gestalten möchte. Wir schaffen 
verlässlich wichtige Angebote für sozial 
benachteiligte Menschen und Menschen 
in Notlagen.“ Seinen Job beschreibt er mit 
drei Worten: herausfordernd, kommunika-
tiv, sinnstiftend. Der schönste Moment im 
DRK? „Besonders berühren mich die Mo-
mente, in denen deutlich wird, dass unse-
re Arbeit beim Menschen ankommt.“

Privat tankt Oliver Weber neue Energie 
beim Fußballspielen oder bei Aktivitäten 
im Grünen mit seiner Familie.

Ein aktuelles Projekt ist der „Raum unter 
Reet“ – ein stilvoll restaurierter Raum für 
Workshops, Seminare und Begegnungen 
in der Langhein-Kate in direkter Nähe zum 
Alsterlauf. „Ich habe dort selbst viele er-
folgreiche Workshops erlebt. Die beson-
dere Ruhe und Inspirationskraft dieses 
Hauses soll jetzt auch anderen zugute-
kommen.“

Doch der Raum hat noch eine weitere Be-
deutung: „Mit der Vermietung finanzieren 
wir soziale Angebote wie unseren offenen 
Treffpunkt Poppenbüttel mit“. Für ihn ist 
der „Raum unter Reet“ deshalb mehr als 
nur ein inspirierender Veranstaltungsort – 
er ist ein Helfer im Hintergrund: „Jede Bu-
chung trägt dazu bei, dass wir Menschen 
weiterhin so gut unterstützen können.“
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Oliver Weber vor unserem Treffpunkt Poppenbüttel (Langhein-Kate) 

„Raum unter Reet“ – unsere neue  
Raumvermietung: historisch, 
naturnah, inspirierend 
In unserem historischen Treffpunkt 
Poppenbüttel, der Langhein-Kate, war-
tet ab sofort ein besonderer Ort auf 
Sie: unser neuer „Raum unter Reet“. 
Hier trifft norddeutscher Charme auf 
moderne Nutzungsmöglichkeiten.

• Flexibel nutzbar – für Workshops, 
Gruppencoachings oder Meetings mit 
bis zu 14 Personen

• Ausstattung (im Mietpreis enthalten): 
Flipchart, Moderationstafel, großer Bild-
schirm zur Verbindung mit dem eigenen 
Laptop, WLAN-Zugang und flexible, 
klappbare Tische auf Rollen

• In Alstertal-Nähe gelegen, eignet sich 
das Umfeld ideal für entspannte Pausen 
oder kleine Teambuilding-Einheiten

Jetzt Eröffnungsangebot nutzen und 

50 % auf die erste Raummiete sparen!
 Statt 390€ einmalig 195€ pro Tag*

* Einlösbar bis zum 31.12.2025 für die  
1. Raummiete

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Weitere Informationen:
www.drk-hamburg-nordost.de/ 
raumunterreet

Anschrift:
Langhein-Kate Poppenbüttel
Schulbergredder 5, 22399 Hamburg

Jetzt anfragen/reservieren:
Per E-Mail:  
raumunterreet@drk-hamburg-nordost.de
Per Telefon: 040 470 656 (Mo-Fr)

https://www.drk-hamburg-nordost.de/raumunterreet
https://www.drk-hamburg-nordost.de/raumunterreet


Wir freuen uns, Ihnen heute mehr Sicherheit präsentieren zu 
können! In den letzten Monaten haben wir festgestellt, dass 
das bisherige analoge Festnetz bei einigen unserer Hausnot-
ruf-Teilnehmer:innen nicht mehr so zuverlässig funktioniert 
wie früher. Aber keine Sorge – wir haben die perfekte Lösung 
für Sie!

Die bessere Alternative: Hausnotruf mit GSM-Anschluss! 
Profitieren Sie von vielen Vorteilen:
• Stabile Verbindung: Dank innovativer M2M-SIM-Karten 

verbindet sich Ihr Gerät automatisch mit dem stärksten Mo-
bilfunknetz in Ihrer Region – egal, ob Telekom, Vodafone 
oder O2. So sind Sie immer sicher verbunden!

• Einfache Updates: Die Software in Ihrem Gerät können wir 
einfach anpassen und ggf. schnell auf den neuesten Stand 
bringen – ganz ohne einen Vor-Ort-Termin bei Ihnen Zuhause.

• Hohe Flexibilität: Änderungen in der Programmierung sind 
im Handumdrehen möglich und oft sofort für Sie spürbar!

• Zuverlässiger Betrieb: Die GSM-Technik benötigt keine 
IP-Router und sorgt so für eine sichere, stabile Verbindung.

Auch für uns als Anbieter bringt diese Technik viele Vorteile: 
Viele Geräte verfügen zusätzlich über einen LAN-Anschluss 
und sind bereit für sichere Zwei-Wege-Kommunikation – so 
können wir noch besser für Sie da sein!

Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, rufen Sie uns 
gerne an! Wir beraten Sie freundlich und kompetent  
unter 040 657 00 42.

Der Hausnotruf mit GSM-Technik ist mit einem günstigen 
Mehrpreis von 6,50 € pro Monat erhältlich. Mehr Sicherheit 
für nur 22 Cent pro Tag! Wir sind für Sie da – für ein gutes 
Gefühl im Alltag und ein Stück mehr Unabhängigkeit!
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Hausnotruf der Zukunft 

„Helfende Hände“ – mit grünem Daumen und liebevoller  
Handwerkskunst für Ihren Garten und Ihr Zuhause! 

Die Sonne strahlt, die Blumen blühen – doch manchmal 
braucht es eine helfende Hand, um den Garten in voller Pracht 
erstrahlen zu lassen oder das Zuhause wieder frisch und ein-
ladend zu gestalten. Mit viel Herz unterstützen wir Sie zuver-
lässig bei allem, was gerade ansteht – sei es im Garten, auf 
dem Balkon oder im Haushalt. Freundlich, vertrauensvoll, aus 
der Nachbarschaft und das Beste: Mit Ihrem Auftrag tragen 
Sie auch dazu bei, soziale Projekte wie z. B. unsere Obdach-
losenhilfe zu fördern.

Ihr Beitrag
• Für Senior:innen und Menschen mit Unterstützungsbedarf: 

38,95 € / Std.
• Ohne Unterstützungsbedarf inkl. MwSt.: 46,35 € / Std.

Unser blühendes Bonus-Angebot
• Buchen Sie 10 Stunden – die 11. Stunde ist für Sie gratis!

So einfach und schnell geht’s:
1. Rufen Sie uns gerne an (040 657 00 42, Mo-Fr) oder schrei-

ben Sie uns eine E-Mail (helfende.haende@drk-hamburg-
nordost.de).

2. Gemeinsam besprechen wir den Umfang Ihrer Wünsche 
und finden für Sie das passende Stundenpaket.

3. Wir kümmern uns um die Arbeiten – zuverlässig und kom-
petent, damit Ihr Zuhause wieder in voller Blüte steht!

Mehr Sicherheit durch moderne Technik: Der Hausnotruf mit GSM-Anschluss

HOME Flex – die moderne Basisstation von easierLife 

Achtung: Das Angebot ist aktuell ausschließlich in den Bezirken Hamburg-Nord und Wandsbek verfügbar.
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Einsatz am Flughafen 
 – zum Glück nur eine Übung 

Samstagmorgen, während viele noch 
gemütlich beim Frühstück sitzen oder 
ausschlafen, ertönt bei unserer Bereit-
schaft ein lautes „Beep Beeep, Beep 
Beeep“ auf dem Melder. Darauf eine 
kryptische Kombination: THYFLUG-
3MANV50 – Technische Hilfeleistung 
bei einem Flugunfall mit Menschenle-
ben in Gefahr und einem Massenanfall 
von Verletzten (MANV) bis zu 50 Per-
sonen. Die Zahl „3“ steht dabei für die 
Alarmierung von drei Feuerwehrlösch-
zügen – ein Hinweis auf das Ausmaß 
des angenommenen Notfalls.

Was dramatisch klingt, war am 26. Mai 
2025 glücklicherweise „nur“ eine ge-
plante Großübung. Gemeinsam mit der 
Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr so-
wie anderen Hilfsorganisationen wur-
de am Hamburger Flughafen der Ernst-

fall simuliert: Ein A380-Passagier flug - 
zeug war nach der Landung mit einem 
Pkw kollidiert, zahlreiche Verletzte 
mussten versorgt und koordiniert ab-
transportiert werden. Mit unserem Ge-
rätewagen Sanität (GW-San) und ei-
nem sechsköpfigen Team war unser 
Kreisverband vor Ort. Zusammen mit 
den Kolleg:innen vom DRK-Kreisver-
band Hamburg-Harburg und der Feu-
erwehr errichteten wir eine Patient:in-
nenablage (PAL) – ein Versorgungszelt, 
in dem wir zehn zum Teil Schwerver-
letzte (realistisch geschminkt und ge-
spielt von der Johanniter-Unfall-Hilfe) 
erstversorgten und für den Abtrans-
port vorbereiteten.

Vielen Dank an die Feuerwehr, dass 
wir teilnehmen durften. Die Übung half 
uns, unsere Abläufe aufzufrischen, das 
Zusammenspiel mit Feuerwehr und 
anderen Einsatzkräften kennenzuler-
nen und die gemeinsame Versorgung 
der Verletzten zu trainieren. Bleibt nur 
noch zu hoffen, dass wir das Geübte 
nie im Ernstfall anwenden müssen.

Sie möchten ebenfalls ehrenamt-
lich Lebensretter:in werden?
Dann melden Sie sich gerne unter 
mitmachen@drk-hamburg-nordost.de 
oder 040 470656.

Schule trifft Straße: Aufklärung statt Ausgrenzung
Dreimal pro Woche ist unser Obdach-
losenbus in der Hamburger Innenstadt 
unterwegs, um Mahlzeiten zu verteilen 
– doch unsere Arbeit endet nicht an 
der Bordsteinkante: Immer häufiger 
bringen Ehrenamtliche wie Monika 
Kelting und Heinz Wilkens ihre Erfah-
rungen auch in Schulen ein. Dort leis-
ten sie wichtige Bildungsarbeit, indem 
sie Empathie für vulnerable Gruppen 
fördern und gemeinsam mit Jugendli-
chen über Armut, Ausgrenzung und 
gesellschaftliche Vorurteile ins Ge-
spräch kommen.

So auch an der Grund- und Stadtteil-
schule Alter Teichweg (ATw): Im Rah-
men eines Klassentags zum Thema 
„Bedürftigkeit“ sprachen sie gemein-
sam mit dem seit zwei Jahren obdach-
losen Christian (43) über das soziale 
Hilfesystem in Hamburg, die alltägli-
chen Herausforderungen wie z. B. das 

Bettelverbot im ÖPNV sowie die 
Schwierigkeit, einen sicheren Schlaf-
platz in der Innenstadt zu finden. Der 
frühere Landschaftsgärtner schilderte, 
was die Straße an psychischen Belas-
tungen mit sich bringt. Er erläuterte, 
dass ihn Hilfsorganisationen wie die 
DRK-Obdachlosenhilfe, sein Minijob 
und ehrenamtliche Tätigkeiten als Sui-
zidprävention am Leben halten. In de-
pressiven Phasen schläft er auch mal 
mehrere Tage durch, wenn er eine si-
chere „Platte“ gefunden hat.
Da Christian nicht krankenversichert 
ist, achtet er auf seine Gesundheit, 
kann vom Flaschensammeln (rund 10 
Euro pro Tag) und Spontanspenden 
überleben.

Eine Besichtigung des DRK-Obdach-
losenbusses auf dem Schulhof been-
dete einen Klassentag, der viele nach-
denklich zurückließ.

Sie möchten unsere Obdachlosen-
hilfe unterstützen?
Jede Spende trägt dazu bei,  
Menschen wie Christian zu helfen.
IBAN: DE 68 2005 0550 1035 2183 10
BIC: HASPDEHHXXX
Stichwort: „Obdachlosenhilfe“
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Besichtigung des DRK-Obdachlosenbus-
ses einer Schulklasse von der Grund- und 
Stadtteilschule Alter Teichweg (ATw) 

Szenario: A380 kollidiert nach Landung mit PKW

Patient:innen-Transport realitätsnah 
geprobt 
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Einladung zum Sommerfest 
Freuen Sie sich auf einen sommerli-
chen Nachmittag voller Begegnun-
gen, Leckereien und schöner Aktio-
nen! Ob Sie einfach vorbeischauen, 
neue Kontakte knüpfen oder sich 
über unsere Angebote informieren 
möchten – wir heißen Sie herzlich 
willkommen. Bringen Sie gerne Ihre 
Freund:innen, Familie oder auch die 
Nachbarschaft mit.

Wann? Samstag, 02. August 2025
13:00 - 17:00 Uhr
Wo? DRK KV Hamburg-Nordost
Steilshooper Straße 2,  
22305 Hamburg

Freuen Sie sich unter anderem 
auf:
• Herzhaftes von Grill & Foodtruck
• Selbstgebackene Kuchen, Kaffee 

& Klönschnack
• Kinderschminken, Spiele & bunte 

Kinderbespaßung
• Kinderflohmarktstand unseres 

Secondhandshops „LüttePlünn“
• Info- und Mitmachstände, z. B. 

Erste Hilfe zum Anfassen & 
Ausprobieren

Auch bei wechselhaftem Wetter 
findet das Fest statt – ob Sonne 
oder Regen: Wir feiern!

NEU: Brandschutzhelfer:in-Ausbildung
Wussten Sie schon, dass mindestens 5 % der Belegschaft eines Betriebs zu 
Brandschutzhelfer:innen ausgebildet sein müssen? So schreibt es die Ar-
beitsschutz-Richtlinie ASR A2.2 vor – und das aus gutem Grund: Geschulte 
Brandschutzhelfer:innen leisten im Ernstfall schnell und richtig Erste Hilfe und 
tragen so entscheidend zur Sicherheit am Arbeitsplatz bei. Unsere praxisna-
he Ausbildung vermittelt fundiertes Wissen über vorbeugenden Brandschutz 
und das richtige Verhalten bei Bränden.

• Theorie: Von Arbeitsschutzverordnung über Brandursachen bis hin zu 
Löschtechniken und Evakuierungsmaßnahmen

• Praxis: Löschübung an der offenen Flamme am Fire Trainer mit Nass-
löschern

• Dauer der Schulung: 4,5 Stunden (i.d.R. 09:00 - 14:30 Uhr)
• Nächste Termine: Mind. jeden 1. Montag im Monat (04.08. | 01.09. | 06.10.) 

Weitere Termine und Anmeldung:
www.drk-hamburg-nordost.de/brandschutzhelfer
Telefon: 040 6570041
E-Mail: ausbildung@drk-hamburg-nordost.de
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Aktuelle Termine

Hier können Sie uns treffen:
02. August | DRK-Sommerfest
06. September | Barmbek schwingt
21. September | Saseler Heimatfest

DRK-Senior:innen sicherheitstage
Wann bin ich pflegebedürftig und 
welche Leistungen stehen mir zu?
Gemeinsam mit dem Pflegestütz-
punkt beantworten wir Ihre Fragen!

• 30. September | Treffpunkt Sasel
• 13. Oktober | Treffpunkt Barmbek

Weitere Infos: 
www.drk-hamburg-nordost.de/
seniorensicherheitstage
Jetzt anmelden: 040 470 656
veranstaltung@drk-hamburg-
nordost.de

Unser Secondhandshop 
für Kinder 

Unser Angebot im „LüttePlünn“:
Nachhaltig shoppen und Gutes tun 
– denn: mit Ihrem Beitrag werden 
gemeinnützige Projekte unterstützt.

• Kleidung (Gr. 50-140)
• Spielzeug
• Bücher

Unsere Anschrift:
Dithmarscher Straße 47
22049 Hamburg

Unsere Öffnungszeiten:
Di-Fr | 11:00 - 18:00 Uhr
Sa | 11:00 - 15:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!©
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https://www.drk-hamburg-nordost.de/angebotekurse/ausbildungen-schulungen/notfalltraining-fuer-arztpraxen-1.html
https://www.drk-hamburg-nordost.de/start/angebote/alltagshilfe/unsere-alltagshilfe/seniorinnen-sicherheitstag.html
https://www.drk-hamburg-nordost.de/start/angebote/alltagshilfe/unsere-alltagshilfe/seniorinnen-sicherheitstag.html
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Unser Hausnotruf – Hilfe auf Knopfdruck 
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DRK KV Hamburg-Nordost e.V.
  

              
DE68200505501035218310
                HASPDEHHXXX
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Unsere Geschäftsstelle & Service 
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hamburg-Nordost e. V.
Steilshooper Str. 2
22305 Hamburg

Tel.: 040 470656 Zentrale
Tel.: 040 6570041 Erste Hilfe
Tel.: 040 6570042 Hausnotruf
Fax: 040 473182
 
E-Mail: info@drk-hamburg-nordost.de
www.drk-hamburg-nordost.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do. 08:00 - 16:30 Uhr 
Fr. 08:00 - 14:00 Uhr

https://www.drk-hamburg-nordost.de/
https://www.drk-hamburg-nordost.de/

